
Über 30 Jahre sind seit 
der letzten grundlegen-
den Verkehrserhebung in 
Gottmadingen vergan-
gen. Damals stand die 
Autobahn an, die den 
Ortskern entlasten sollte. 
Inzwischen ist dieser 
Effekt schon längst 
verblasst. Eine neue 
Zählung soll nun auch 
neue Mobilitätskonzepte 
eröffnen.

Damals ging es darum, mehr 
darüber zu erfahren, welche 
Entlastung der Bau der Auto-
bahn für den Gottmadinger 
Ortskern bringen kann, weil 
dann viel vom Durchgangsver-
kehr nicht mehr durch den Ort 
müsste. Den Entlastungseffekt 
gibt es freilich durch die allge-
meine Zunahme des Verkehrs, 
insgesondere auch des Grenz-
verkehrs, längst nicht mehr.
In der jüngsten Sitzung des 
Ausschusses für Technik und 
Umwelt des Gemeinderats hat-
ten dabei drei Planungsbüros 
die Möglichkeit, sich mit ihrem 
Konzept der Verkersplanung je-
weils vorzustellen. Es sind das 
Büro Költz, das eben vor 30 
Jahren die Verkehrszählung 
durchgeführt hatte, das Büro 
Rapp Trans AG aus Freiburg, 
wie das Unternehmen Fichtner 

aus Freiburg. »Eines dieser Bü-
ros soll dann noch durch den 
alten Gemeinderat mit der wei-
teren Planung beaufragt wer-
den, sagt Joachim Dutt vom 
Tiefbauamt der Gemeinde im 
Gespräch mit dem WOCHEN-
BLATT. Möglichst bald möchte 
man hier entsprechende Daten 
haben, um weitere Schritte 
dann mit dem Gemeinderat 
vorzunehmen. Die Erhebung 
der Daten ist sehr aufwändig: 

an bestimmten Tagen sollen 
nicht nur die Autos an den 
neuralgischen Punkten gezählt 
werden, die Fahrer und Insas-
sen sollen dabei auch nach 
Start und Zielpunkt wie auch 
dem Grund der Fahrt befragt 
werden, um klare Fakten hin-
sichtlich des Quellverkehrs in 
der eigenen Gemeinde zu ha-
ben, der die Ortsgrenze sehr oft 
nicht überschreiten - der aber 
dann auch durch andere Ange-

bote ersetzbar wäre, wenn es 
dafür eine entsprechende 
Nachfrage gäbe. 
Die kommunalen Verkehrspla-
ner sehen die Daten als wichti-
gen Schritt, über den man dann 
auch neue Mobilitätskonzepte 
entwickeln könnte, möglichst 
mit viel Bürgerbeteiligung. 
Da könnte am Ende auch ein 
»Ortsbus« herauskommen, der 
freilich in seiner Akzeptanz 
auch schon vorher abgefragt 

werden könnte. Deshalb wer-
den die neuen Erhebungen 
auch von vielen Seiten aus mit 
Spannung erwartet, zum Bei-
spiel auch was die Einbindung 
von Bahn und Regionalbus be-
trifft im Sinne einer Verände-
rung der regionalen Mobilität, 
die in den größeren Städten 
schon sehr intensiv vorgenom-
men wird, und nun auch das 
Unterzentrum Gottmadingen 
erreicht.

- Anzeige -- Anzeige -
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Vom Boden
nach oben
Die erste Party hat der SC Gott-
madingen-Bietingen am Sonn-
tag feiern können nach dem 
Gewinn des Bezirkspokals in 
Volkertshausen gegen den BSV 
Radolfzell. Am Donnerstag 
steigt um 19 Uhr das letzte Sai-
sonspiel gegen den SC Kon-
stanz-Wollmatingen auf eige-
nem Platz, doch so richtig soll 
erst gefeiert werden, wenn 
auch die zweite Mannschaft 
am Samstag ihre Saison been-
den konnte. Die »Veteranen« 
erinnern sich als der SC GoBi 
auch schon in der Verbandsliga 
gespielt hat. Das ist einige Jah-
re her und der Verein drohte 
mittlerweile sogar aus der Be-
zirksliga abzusteigen. Er hat 
sich von unten aufbauen kön-
nen und kann nun auf ein sehr 
junges Team setzen, das sicher 
schnell Erfahrungen sammelt. 
Daumen drücken sollte man 
für die Herren des Hegauer FV, 
die sich vielleicht im 12. Pokal 
der Frauen beflügeln lassen, 
und nun über die Relegation 
den Sprung zurück in die Lan-
desliga schaffen. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net
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RAUM ZUM GENIESSEN
Lange währte die Umbauphase, 
doch nun geht es bei der Singener 
Kaffee-Manufaktur »Haco« in die 
Zielgerade mit der Vergrößerung 
des Genießergeschäfts für Kaffee, 
Tabake, Zigarren, Pfeifen, Spiri-
tuosen und anderen Leckereien. 
Erweitert um ein kleines Café, Hu-
midor und Raucher-Lounge stellt 
sich der neue »Haco« vor. Seite 9

RAUM FÜR INNOVATION
Die Firma QIAGEN Lake Constan-
ce zieht um – ins Gewerbegebiet 
Blumhof in Stockach! Ab Septem-
ber ist das Unternehmen für inno-
vative optische Messgeräte und 
Detektionseinheiten für die Medi-
zin im Neubau des HR Business-
parks in der Bodenseeallee 18 un-
tergebracht.

 Mehr auf Seite 7.

Region Stockach

Wie soll das Quartier der Ei-
chendorffschule in Gottmadin-
gen gestaltet werden, wenn die 
alte Schule abgerissen ist? Wel-
che Wohnformen bieten sich 
für junge Familien und für be-
tagte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger an? Welche innovativen 
Konzepte können umgesetzt 
werden?
 Dazu bietet die Gemeinde Gott-
madingen am 6. Juli eine Ex-
kursion zu unterschiedlichen 
realisierten Projekten im Raum 
Stuttgart an, die zu einem 
Wohnquartier der Stadtwerke 

in Herrenberg, dem Anna-
Haag-Haus in Stuttgart/Bad 
Cannstatt und schließlich zur 
Dorfgemeinschaft Kiebingen 
führt.
»Wir möchten Bürgerinnen und 
Bürgern aller Altersgruppen, 
von jungen Familien und Se-
nioren, die sich vorstellen kön-
nen, an der Diskussion um die 
Bebauung dieses Gebietes teil-
zunehmen und sich hier viel-
leicht später auch niederlassen, 
in einem der Projekte, die hier 
entstehen sollen, gewinnen«, 
laden Stadtplaner Florian 

Steinbrenner und Bürgermeis-
ter Michael Klinger ein. 
Selbstverständlich ist die Ex-
kursion kostenlos und auf bei-
den Veranstaltungen, der Ex-
kursion und einer anschließen-
den Bürgerwerkstatt am 13. Ju-
li, ist für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt.
Die Anmeldungen können di-
rekt bei der Firma translake, die 
den Prozess als Moderation be-
gleitet, Telefon 07531/3659230 
oder per E-Mail an rattena-
ecker@translake.org erfolgen.

Pressemeldung

Das Quartier der Generation
selbst mitgestalten Ihren 50. Geburtstag kann die 

TG Welschingen feiern, das 
wird mit einem großen Jubilä-
umswochenende begangen, das 
am 29. und 30. Juni gefeiert 
wird. Und zwar erst mit einer 
Party in der Hohenhewenhalle 
und dann am Sonntag, 30 Juni, 
steht der Sport rund um die 
Halle im Mittelpunkt, unter an-
derem mit Angeboten wie 
»Bubble Soccer« oder »Bungee-
Run« und natürlich auch Live-
Musik von »Miss Müllers Mu-
cke«. Mitmachen ist angesagt 
beim Jubiläum, denn vom Mit-
machen lebt der Verein.

Pressemeldung

TG Welschingen
jubiliert groß

Die Stadt Tengen wünscht sich 
eine Zwischennutzung für das 
Schloss Blumenfeld. Deshalb 
lädt sie zu einem zweiten 
Workshop am nächsten Diens-
tag, 18. Juni, ein. Die Veran-
staltung richtet sich, wie Ten-
gens Bürgermeister Marian 
Schreier erklärt, an all jene, die 
sich eine temporäre Nutzung 
des Schlosses vorstellen kön-
nen. Als Beispiele nennt 
Schreier Ausstellungen, Gewer-
betreibende, Start-ups, Ateliers. 
Der Workshop findet um 19 
Uhr im Schloss Blumenfeld 
statt.

Pressemeldung 

Schloss sucht
Zwischennutzer

Wissen wer womit sich wohin bewegt
Neues Verkehrskonzept kann zum Mobilitätskonzept werden / von Oliver Fiedler

Nicht nur Bundes-; Landes und Kreisstraßen treffen im Gottmadinger Ortskern zusammen, sondern auch ganz viele Ortsstraßen mit ex-
trem viel Kurzstreckenverkehr derer FahrerInnen oftmals den Orts mit dem Auto gar nicht verlassen. swb-Bild: of

Der neue
Dacia Duster

Robert-Gerwig-Str. 6 · Radolfzell
Tel. 07732-982773 · www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Dacia Vertragspartner

Jetzt testen bei uns!

UNSERE KANZLEIEN
VS-VILLINGEN
STUTTGART
RADOLFZELL
KONSTANZ
ROTTWEIL

TEL. 07721 63450
www.ruby-erbrecht.de
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Singen-Schlatt

Das DRK ruft zum Blutspenden 
auf. Nächster Termin: Freitag, 
14. Juni, zum Weltblutspender-
tag von 14 bis 19.30 Uhr in der 
Hohenkrähenhalle. Blutspen-
den kann jeder vom 18. bis zum 
73. Geburtstag. Erstspender 
dürfen nicht über 64 Jahre alt 
sein. Pressemeldung

Aufruf zur 
Blutspende

SingenSingen-Bohlingen

Der Musikverein 
veranstaltete eine große 
Benefizgala für das 
»Haus am Mühlebach«.

von Oliver Fiedler

Ein solches Konzert hat es nicht 
nur ihn Bohlingen wohl noch 
nie gegeben. Auch nicht vom 
sonst um besondere Auftritte nie 
verlegenen Musikverein Bohlin-
gen unter der musikalischen Lei-
tung von Roland Matt und der 
Federführung der Vorsitzenden 
Heike Erb. Dieses »Frühlingskon-
zert« wurde zur großen Spen-
dengala für das »Haus am Müh-
lebach«. Beziehungen zu dieser 
sonderpädagogischen Einrich-
tung gibt es aus dem Dorf he-
raus einige, doch hier wurde das 
große Kunststück vollbracht, 
rund 30 der jugendlichen Schü-
lerInnen mit all ihren Talenten 
nicht nur in das Konzert zu inte-
grieren, sondern es auch zu ei-
nem Großteil zu gestalten mit 
ganz besonderen Auftritten mit 
Gesang, mit Tanz, mit gesunge-
nem Gebet zum Finale, mit vie-
len bunten Tüchern, die in der 
Luft schwebten. 
Und das war nichts nur zum Zu-
schauen. 
Denn immer wieder waren es 

auch Lieder zum Mitsingen, Mit-
klatschen und Mitfeiern, bei de-
nen nicht nur Marie Luise 
Brehm als musikalische Pädago-
gin der Schule als eifrige Ani-
mateurin auftrat, sondern auch 
Dirigent Roland Matt zum Vor-
sänger wurde, als der Verein 
selbst eine muntere Runde mit 
Walzern aus der Strauss-Dynas-
tie einlegte, die die Stimmung in 
der Halle ebenfalls besonders 
befeuerten. Dass es bei diesem 
Konzert um die Unterstützung 
einer ganz besonderen Einrich-
tung ging, wurde ganz sympa-
thisch vermittelt, denn bessere 
Botschafter als die Jugendlichen 
mit ihrer ansteckenden Begeiste-
rung kann man sich kaum vor-

stellen. Der Musikverein selbst 
legte sich für das »Haus am 
Mühlebach« nicht nur musika-
lisch Besonders ins Zeug. 
Bei einem musikalischen Rate-
spiel, bei dem Ortsvorsteher Ste-
fan Dunaiski, Jürgen Schröder 
vom Vorstand des Blasmusik-
verbands und die Leiterin der 
Schule, Christiane Kirch-Jakobi, 
angespielte Filmtitel erraten 
mussten – und fast alle mit Hilfe 
der SchülerInnen des »Haus am 
Mühlebach« übrigens – kamen 
ganze 1.000 Euro an Spenden 
auf der Bühne zusammen. Und 
die Aktion hatte den Ortschafts-
rat wie den Kirchenchor derart 
beeindruckt, dass beide spontan 
auch noch mal je 500 Euro für 

diese so besondere Aktion bei-
steuerten. Und das Publikum 
war ebenfalls angetan von ei-
nem solchen, für fast alle bisher 
einzigartigen Sonntagabend, so 
dass insgesamt rund 5.000 Euro 
zusammenkamen als Unterstüt-
zung für wichtige Projektarbeit 
im »Haus am Mühlebach« in 
Mühlhausen-Ehingen. Und viele 
der Gäste dieses Abends fragten 
nach, ob sie diese musikalischen 
Botschafter noch einmal erleben 
könnten. »Vielleicht«, war erst 
mal die Antwort. Es gäbe da si-
cher noch einige Gelegenheiten.

Singen, tanzen, spenden

Nicht nur Stoffbahnen flogen beim Benefizkonzert des Musikvereins 
Bohlingen mit und für das »Haus am Mühlebach« durch die Aachtal-
halle. Den Sängern der sonderpädagogischen Einrichtung flogen auch 
im Nu alle Herzen der Besucher der Halle zu. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Die Malerei von Gabi Eberhard 
wird vom Sonntag, 16. Juni, bis 
24. November im Servicehaus 
Sonnenhalde in Singen zu se-
hen sein. 
Zur Ausstellungseröffnung 
wird am kommenden Sonntag 
auf 15 Uhr eingeladen. Die Ein-

führung übernimmt Jochen 
Lentzsch aus Markelfingen. 
Für die musikalische Umrah-
mung sorgt der Sonnenhalden-
Chor unter der Leitung von Rolf 
Elsässer, am Keyboard begleitet 
Heike Stihl den Chor. 

Pressemeldung

Gemälde von Gabi Eberhard
in der Sonnenhalde

Singen

 Der Spielmannszug der Stadt 
Singen hat schon längere Zeit 
Nachwuchsprobleme. Deshalb 
ruft der 100-jährige Verein zur 
Mithilfe auf.
Wer Interesse an einer Teilnah-
me hat, meldet sich bei Kurt 
Wetzel, Tel. 0170 408 7649, 

oder kurt-wetzel@t-online.de. 
Notenkenntnisse sind nicht un-
bedingt erforderlich, heißt es 
im Vorfeld.
Die Ausbildung erfolgt vereins-
intern, Instrumente werden 
vom Verein gestellt.

Pressemeldung

Spielmannszug sucht 
neue Mitglieder

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

KÜCHENPROFI möbel-outlet-center

ÖFFNUNGSZEITEN: Di. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 9 – 16 Uhr · Montag geschlossen

MOC  ·  Außer-Ort-Straße 3 – 6  ·  78234 Engen
Tel. 0 77 33/50 00-0  ·  Fax 0 77 33/50 00-40  ·  www.lagerkuechen.de

Alles stark reduziert ab Ausstellung,
über 100 Küchen am Lager.
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denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

Der Klassiker auf dem Grill
Grillbauch
schön saftig,
auch gewürzt

100 g € 0,69
lecker auf dem Grill

Rinderfiletspieße

100 g € 3,99
der Hammer auf dem Grill

Feuerwürste
auch als Feuerwürste mit

viel Emmentaler Käse

100 g € 1,50

immer lecker
Schweinerücken

auch mariniert

100 g € 1,19
allseits beliebt

Hauseigener
Rohschneider

im Pfeffermantel
100 g € 1,69
frisch aus unserer Wurstküche

Gutsjagdwurst
Jägerwurst

Kaiserjagdwurst
fettarm und mager

100 g € 1,49

AKTION   AKTION  AKTION
Putenschnitzel oder

Putenmedaillons
gerne auch mariniert

100 g € 1,19

Wir suchen für unser Team Verstärkung
Mitarbeiter/in Verkauf in Teilzeit, 

Schichtwechsel Vormittag - Nachmittag und samstags

zum Vespern vorzüglich
Landjäger

von weich bis hart

Paar € 1,30
natürlich hausgemacht

Risonisalat
Nudelreis mit Tomaten und Mozzarella

in weißem Balsamico-Dressing

100 g € 1,09

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Nürnberger – Thüringer
Rostbratwürste
auch als Schnecke /
oder als 5er Mini-Pack
100 g 1,00
Puten-Aufschnitt
Bierschinken, Lyoner, Jagdwurst,
Paprikalyoner, auch einzeln erhältlich
100 g 1,38
Schwartenmagen
weiß oder rot / 
auch als Stängli mit Gurke
100 g 0,98
Hinterschinken
magerer Kochschinken aus der Keule
100 g 1,58 Handwerkstradition

seit 1907

Schweinekotelett
mager oder durchwachsen /
auch mariniert
100 g 0,79
Schweinegeschnetzeltes
auch als 5-Minuten-Pfanne
100 g 1,05
Filetspieße
auch als Schweinefilet
100 g 1,65
Suppenfleisch
Rippe/Wade oder Brust,
Suppe geht immer
100 g 0,79

Sommer-Kollektions-Ausverkauf

Singen
August-Ruf-Straße 15INSIEME



Der erste Schritt zur 
Nachfolge des 
Vorstandsduos der 
Sparkasse 
Engen-Gottmadingen ist 
vollbracht.

Von Oliver Fiedler

Der Verwaltungsrat der Spar-
kasse Engen-Gottmadingen hat 
in seiner Sitzung am Dienstag 
nach einem intensiven Aus-
wahlverfahren Andrea Grusdas 
zur zukünftigen Vorsitzenden 
des Vorstands der regionalen 
Sparkasse in der Nachfolge von 
Jürgen Stille gewählt. Das wur-
de per Medienmitteilung am 
Freitag be-
kannt gege-
ben. Andrea 
Grusdas ist 
50 Jahre alt, 
verheiratet, 
und sie 
wechselt als 
Vorstands-
mitglied der Erfurter Bank eG 
in den Hegau. Nach Angaben 
der Sparkasse Engen-Gottma-
dingen habe es rund 50 Bewer-
bungen aus ganz Deutschland 

auf die beiden ausgeschriebe-
nen Vorstandsposten gegeben, 
von denen eine nun besetzt 
werden konnte. Für die Nach-
folge im zweiten Vorstandspos-
ten der Bank, hier hört Werner 
Schwacha ebenfalls auf, werde 
der Verwaltungsrat in Kürze ei-
ne Entscheidung treffen kön-
nen, wurde am Freitag infor-
miert.

Neue Vorstandvorsit-
zende kommt von Erfurt 

in den Hegau

Andrea Grusdas begann ihre 
berufliche Karriere in Nord-

rhein-West-
falen, in Gel-
senkirchen 
und Biele-
feld, 2012 
wurde sie in 
den dreiköp-
figen Vor-
stand der 

Sparkasse Ulm berufen, wo al-
lerdings ihr Vertrag per April 
2018 nicht mehr verlängert 
wurde. 
Auf Januar wurde sie als Vor-

standsmitglied bei der Erfurter 
Bahn eG berufen, in dem sie für 
die Geschäftsbereiche Kredit, 
Rechnungswesen, Controlling, 
Organisationsentwicklung und 
Qualitätssicherung zuständig 

ist. Die Sparkasse gibt sich in 
ihrer Medienmitteilung über-
zeugt, dass nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens eine zu-
kunftsweisende Nachfolge an 
der Spitze des regionalen Insti-

tuts gefunden wurde. Jürgen 
Stille geht nach 15 Jahren als 
Vorstandsvorsitzender bei der 
Sparkasse Engen-Gottmadin-
gen im Juli 2020 in den Ruhe-
stand. 
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Wer tut was?

Der TV Gotttmadingen veran-
staltet aufgrund der hohen 
Nachfrage erneut einen SG Ri-
Go-Gebrauchtfahrradmarkt. 
Dieser findet am 6. Juli von 
9.30 Uhr bis 12.30 Uhr statt 
und wird wieder in Zusam-
menarbeit mit der Firma Fahr-
rad Graf auf deren Parkplatz 
(Zeppelinstr. 1, im Gewerbege-
biet Goldbühl in Gottmadin-
gen) durchgeführt.
Die Fahrräder können zu Be-
ginn des Verkaufs abgegeben 
werden. Die Abholung der 
nicht verkauften Räder und 
die Auszahlung der Erlöse er-
folgt ab 12.30 Uhr. Vom Ver-
kaufspreis werden zehn Pro-
zent Provision einbehalten. 
Davon sollen neue Mann-
schaftsshirts für die E-Jugend 
der SG RiGo angeschafft wer-
den. Zusätzlich bietet die SG 
RiGo dieses Mal einen Kaffee- 
und Kuchenverkauf für die 
ganze Familie an.

 swb-Bild: Verein

 Zeno Danner mit dem Gailin-
ger Bürgermeister Dr. Thomas 
Auer vor dem Rathaus. 

swb-Bild: LRA KN

Landrat Zeno Danner setzte 
seine Amtsantrittsrunde nach 
Moos, Gaienhofen und Öhnin-
gen letzte Woche bei Bürger-
meister Markus Möll in Büsin-
gen und Bürgermeister Dr. 
Thomas Auer in Gailingen fort 
»Von klein nach groß im Land-
kreis und von fern nach nah 
am Landratsamt in Konstanz«, 
erläutert Landrat Danner die 
gewählte Reihenfolge der An-
trittsbesuche zu Beginn der 
Gespräche. In Büsingen stan-
den die Besonderheiten der 
Kommune als Exklave in der 
Schweiz im Vordergrund. »Wir 
haben die Sonderstellung von 
Büsingen im Blick und möch-
ten gemeinsame Lösungen 
finden«, versichert Danner.
Im benachbarten Gailingen 
ging es vor allem um die Ge-
sundheitsversorgung im 
Landkreis, die verschiedenen 
Schnittstellen zwischen dem 
Landratsamt und der Gemein-
de bei Bauprojekten und Na-
turschutzthemen und auch die 
Arbeit im Kreistag, dem Bür-
germeister Auer als neu ge-
wähltes Mitglied künftig an-
gehören wird. Pressemeldung

Erste Frau führt bald regionale Bank
Engen-Gottmadingen

Jürgen Stille mit seiner Nachfolgerin als Vorsitzende der Geschäftsführung der Sparkasse Engen-Gott-
madingen, Andrea Grusdas, und dem Verwaltungsratsvorsitzenden und Bürgermeister in Engen, Jo-
hannes Moser. swb-Bild: Sparkasse Engen-Gottmadingen

Bürgermeister Manfred Ossola 
und der Ortsverband Aach-Ei-
geltingen des DRK haben im 
Rahmen der jüngsten Gemein-
deratssitzung sieben Blutspen-
der für ihr Engagement geehrt 
und ausgezeichnet: Nicolas 
Schwanz konnte gar für 100 
Blutspenden ausgezeichnet 
werden, Bernhard Häusle hat 
50 Mal sein Blut gespendet und 
Stephan Aust, Andreas Bauer, 
Dominik Baur wie Werner Hil-
ler konnten jeweils für 25 Blut-
spenden gewürdigt werden. Be-
nedikt Paul beteiligte sich an 

zehn Blutspendeaktionen.
Bürgermeister Manfred Ossola 
bedankte sich bei den Spendern 
und betonte den hohen Stellen-
wert des Blutspendens. 
Der Bedarf an Blutkonserven 
würde auch wegen der höheren 
Lebenserwartung ständig stei-
gen, ist seine Erwartung, wes-
halb die Bedeutung der Organi-
sation von Spenderblut in Zu-
kunft noch weiter zunehmen 
werde. Aber auch Neueinsteiger 
würden gebraucht weil auch 
die Spender immer älter wer-
den. Pressemeldung

Dank an die
treuen Blutspender

Im Bild (von links) Bürgermeister Manfred Ossola, Nicolas Schwanz, Andreas Bauer, Bernhard Häusle, 
Stephan Aust, Benedikt Paul, Matthias Specker und Sabrina Müller. Es fehlen: Werner Hiller und Do-
minik Baur. swb-Bild: Stadt Aach

Aach

Hilzingen

Eine Resolution zur 
Schaffung von mehr 
bezahlbarem Wohnbau 
von der SPD/UL hat der 
Gemeinderat in Hilzin-
gen unterstützt.

Die Gemeinde Hilzingen boomt 
seit Jahren – was Neubaugebie-
te, Projekte mit Eigentumswoh-
nungen und dem Zuwachs neu-
er Bewohner angeht. Doch 
günstige Wohnungen sieht die 
Fraktion SPD/UL als Mangel-
ware in der Gemeinde an, wes-
halb sie eine Resolution in den 
Gemeinderat einbrachte. 
Diese Resolution fand dann 

auch in der jüngsten Sitzung 
nach einer breiten Diskussion 
über die Grenzen des Wachs-
tums der Gemeinde eine doch 
sehr starke Zustimmung für die 
Abschlussformulierung »Für die 
Umsetzung von Wohnprojekten 
für bezahlbaren Wohnraum 
sind geeignete Grundstücke und 
Partner wie Wohnbaugenossen-
schaften und Wohnungsbauun-
ternehmen mit ähnlicher Aus-
richtung intensiv zu suchen«, 
die mit nur einer Gegenstimme 
und einer Enthaltung beschlos-
sen wurde, wie Hauptamtsleiter 
Markus Wannenmacher auf 
Nachfrage des WOCHENBLATTs 
bestätigte. Der von Andrea 

Baumann und Barbara Kiss-
mehl von der SPD/UL-Fraktion 
vorgelegte Resolutionstext un-
terstrich, dass in Hilzingen seit 
vielen Jahrzehnten sozial orien-
tierte Wohnbauprojekte nur 
noch eine sehr untergeordnete 
Rolle spielten und eher Ziel für 
die Landflucht Betuchter aus 
dem nahen Singen seien. »Für 
viele Menschen mit ›kleinerem 
Geldbeutel‹ wird es immer 
schwieriger, bezahlbaren 
Wohnraum zu finden oder sich 
gegenüber überhöhten Forde-
rungen von Vermietern oder 
Verkäufern zu wehren«, so die 
beiden in ihrem Antrag. Ge-
meinsames Ziel solle es deshalb 

sein, schnell und kostengünstig 
neue Wohnungen zu schaffen 
und solchen Wohnungsbau als 
Kommune auch zu fördern. Dies 
sei noch nie so wichtig wie heu-
te. In Hilzingen gebe es hier ge-
rade im Nachverdichtungsbe-
reich viele Möglichkeiten, für 
neue Baugebiete solle das 
gleich in der Planung vorgese-
hen werden. Eine Umsetzung 
sei da nach dem Modell anderer 
Gemeinden möglich. Bürger-
meister Rupert Metzler nahm 
den Ball in der Weise auf, als 
dass er ankündigte, dass sich 
der neu gewählte Gemeinderat 
alsbald zu diesem Thema in 
Klausur begeben sollte. Dabei 

solle es aber dann nicht nur um 
dieses Thema alleine gehen, 
sondern auch insgesamt darum, 
welche Entwicklungsflächen 
Hilzingen im Rahmen der Re-
gionalplanungen hat und wel-
che Prioritäten dann wo gesetzt 
werden könnten. Metzler 
brachte in diesem Sinne die ak-
tuelle Debatte im Ortsteil Wei-
terdingen ein, wo ein Bebau-
ungsplan von 1967 auf dörfli-
che Strukturen setze, man mit 
der Aufhebung aber Geschoss-
wohnungsbau möglich machen 
könnte. Dazu wurde vom Ge-
meinderat gleich »Wildwuchs« 
befürchtet und ein solches An-
sinnen negativ bewertet. 

Günstiger Mietwohnungsbau soll stärker 
durch Gemeinde gefördert werden
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Engen
LANDFRAUEN 
STOCKACH-ENGEN
Kräutersalben herstellen, Di., 
25.6.,  20 Uhr, Kräuterschmiede, 
Bohlstr. 1, Sauldorf-Krumbach. 
Anmeldung unter 07775/7445 
o. 0170/5583870.
 TRACHTENKAPELLE STETTEN: 
Feierabendkonzert am Mi., 
19.6., 18 bis 21 Uhr, auf dem 
Engener Marktplatz 
Tengen
SCHWARZWALDVEREIN
»Wer kennt das Eschachtal«? 
So., 23.6., Treffpunkt: 9 Uhr 
Randenhalle.

Neue PEKiP-Kurse bei der 
AWO-Elternschule in Gottma-
dingen ab Montag, 1.7., 9 Uhr 
für Kinder ab ca. acht Wochen; 
10.45 Uhr für Kinder ab ca. 
fünf Monaten; jeweils sieben 
Treffen, davon ein bis zwei El-
ternabende; Kursort: Tagesstät-
te der AWO-Seniorenwohnan-
lage, Hauptstraße 60, Gottma-
dingen. Anmeldung unter Tele-
fon: 07731/958081, oder 
E-Mail: elternschule-verwal-
tung@awo-konstanz.de, www.
elternschule.awo-konstanz.de.

Energieagentur Konstanz: 
nächster Beratungstermin am 
Do., 13.6., 16 Uhr, Rathaus Gott-
madingen, Zi.-Nr. 206. Erstbe-
ratung kostenlos. Anmeldung 
erbeten unter 07732/939-1234 
oder E-Mail: info@energie-
agentur-kreis-konstanz.de.

Sommerfest des Seniorenar-
beiterkreises Mühlhausen-
Ehingen Sa., 22.6., 14 Uhr, 
Sportgelände Kiesgrüble Ehin-
gen.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 15./16.6.2019:
»Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Büßlingen«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl.
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
 »Gottmadingen«: So., 10 Uhr 
Gottesdienst.
»Gailingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl.
»Büsingen«: So., 9.30 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl und 
KiGo.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 15./16.6.2019:
»Seelsorgeeinheit Oberer He-
gau«:
»Engen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Anselfingen«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.
»Bargen«: kein Gottesdienst.
»Biesendorf«: kein Gottes-
dienst.
»Bittelbrunn«: kein Gottes-
dienst. »Neuhausen«: kein Got-
tesdienst. »Stetten«: kein Got-
tesdienst.
»Welschingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Zimmerholz«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.

»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst. »Ehingen«: So., 9 Uhr 
Gottesdienst.
»Mühlhausen«: So., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Kirchengemeinde Hohenstof-
feln-Hilzingen«: 
»Binningen«: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier.
»Hilzingen«: So., 10.30 Uhr 
Wortgottesfeier.
»Schlatt a. R.«: So., 9 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Weiterdingen«: Sa., 19 Uhr 
Eucharistiefeier am Vorabend.
»Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«:
 »Gottmadingen«: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier.

»Gailingen«: Sa., 18.30 Uhr 
Wort-Gottes-Feier am Vor-
abend.
»Bietingen«: So., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier.
»Randegg«: Sa., 18.30 Uhr 
Wort-Gottes-Feier am Vor-
abend.

»Seelsorgeeinheit Tengen 
Bernhard von Baden«:
»Blumenfeld«: Sa., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier. 
»Tengen«: So., 10 Uhr Eucha-
ristiefeier für die Seelsorgeein-
heit.
»Russisch-Orthodoxe Kirchen-
gemeinde Engen«: So., 10 Uhr 
Göttliche Liturgie.

Kirchen

Vereine

Termine

Die Engener Tafel konnte 
vor Kurzem ihr zehnjäh-
riges Jubiläum feiern. 
Dabei wurden auch 
langjährige Helferinnen 
und Helfer geehrt.

Dass Helfen glücklich macht, 
bewiesen die ehrenamtlichen – 
und auch die hauptamtlichen – 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Engener Tafel. Bei 
schönstem Wetter feierte jüngst 
der Tafelladen im Gebäude der 
Caritas in der Schillerstraße sei-
nen zehnten Geburtstag.
 Im Rahmen eines Tages der of-
fenen Tür begrüßten Thomas 
Fürst, Vorsitzender des Caritas-
verbandes Singen-Hegau, Udo 
Engelhardt, Vorsitzender des 
Tafelladens Singen sowie Pfar-
rer und Dekan Matthias Zim-
mermann die vielen Gratulan-
ten. Sie ehrten und bedankten 

sich bei den über 20 ehrenamt-
lichen Mitarbeiter/innen für ihr 
tolles Engagement und das 
schöne Miteinander. Wobei 
acht Ehrenamtliche, die schon 

seit Anbeginn mit dabei sind, 
zusätzlich mit einer Urkunde 
bedacht wurden. Bäckermeister 
Jürgen Waldschütz, in Vertre-
tung für die drei die Tafel belie-
fernden Bäckereien, verlas die 
Gruß- und Dankesworte von 
Bürgermeister Johannes Moser, 
der leider verhindert war. Hier-
bei überbrachte Moser seinen 
großen Dank und hob die Not-
wendigkeit der Engener Tafel 
hervor. Darüber hinaus spende-
te er 200 Euro für eine gemein-
same Feier der Ehrenamtlichen. 
»Wir dürfen natürlich die Leite-
rin unseres Tafelladens Beate 
Jörg nicht vergessen, die von 
Anfang an mit dabei war«, be-
tonte Udo Engelhardt lachend 
und ehrte auch sie für ihr weit 
über die normale Arbeitszeit hi-
naus gehendes Engagement. 

Pressemeldung

Helfen macht glücklich
Am Samstag, 29. Juni, ist es 
wieder soweit: Um 14 Uhr fällt 
der Startschuss zur »Sun & Fun 
Sommer Poolparty«. An diesem 
Tag können sich alle großen 
und kleinen Wasserfrösche auf 
ein abwechslungsreiches Som-
merspektakel mit jeder Menge 
Spiel, Sport, Spaß, Animation, 
tollen Fetenhits und spannen-
den Wasserspielen freuen. Mit 
dabei ist das gut gelaunte Dis-
coteam von der Bäder Event 
GmbH »Zephyrus«. Die Stadt 
Engen ist zusammen mit der 
Sparkasse Engen-Gottmadin-
gen Veranstalter der Riesenfete 
im Erlebnisbad.
Im Wasser laden verschiedene 
Wasserelemente, zum Toben 
ein, die Animateure haben jede 
Menge Wettkämpfe im Wasser 
und auf der Liegewiese vorbe-
reitet, für die kleineren Bade-
gäste gibt es Enten sammeln im 
Kinderbecken und es wird der 
Luftgitarrenhero von Engen ge-
sucht. Auch die bei allen be-
liebte Hüpfburg der Sparkasse 
Engen-Gottmadingen ist wie-

der mit dabei.
Die erlebnishungrigen Wasser-
ratten kommen wieder voll auf 
ihre Kosten. 
Unterstützt wird das Erlebnis-
bad-Team wieder von der En-
gener DLRG und den Auszubil-
denden der Stadt Engen. Die 
Stadt Engen und die Sparkasse 

Engen-Gottmadingen freuen 
sich auf diese tolle Veranstal-
tung. Alle Kinder und Jugendli-
chen sowie die Kunden der 
Sparkasse Engen-Gottmadin-
gen haben freien Eintritt. Bei 
schlechtem Wetter wird die 
Poolparty verschoben.

Pressemeldung

Poolparty für alle
Wasserfrösche

Freuen sich ebenfalls auf die Poolparty im Erlebnisbad: Pirmin 
Wöhrstein von der Sparkasse Engen-Gottmadingen, Bademeister 
Heiko Mildner und Thomas Abendroth, Heike Bezikofer und Petra 
Ganter, Stadt Engen. swb-Bild: Stadt Engen

Helfen macht glücklich, das bewiesen die Gesichter der ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer beim Geburtstagsfest für die Engener 
Tafel. swb-Bild: pr

Engen Engen

Für die Ehrungen des Jahres-
empfangs der Gemeinde Gott-
madingen, der am Sonntag, 
13.10., in der Fahrkantine statt-
findet, können ab sofort bei der 
Gemeindeverwaltung Vorschlä-
ge eingereicht werden. Aufgeru-
fen sind die Vereine besonders 
herausragende Gruppen, Perso-
nen oder Mannschaften aus den 
vier Sparten »Soziales und Kir-
chen«, »Kultur und Sonstiges«, 
»Sport« und »Lebenswerk« zu 
benennen. Ausdrücklich ge-
wünscht sind aber auch Vor-
schläge von Gottmadinger Bür-
gern, die die notwendigen In-
formationen und die Antrags-
unterlagen auf der Homepage 
der Gemeinde unter »www.gott
madingen.de/Aktuelles« auch 
online finden. Den Vereinsver-
tretern der Gottmadinger Verei-
ne, die gemeinsam mit Bürger-

meister Michael Klinger und 
dem Gemeinderat das Gottma-
dinger Modell dieser Ehrung 
von besonderem ehrenamtli-
chen Engagement, herausragen-
den Projekten für das Gemein-
wohl und besonderen sportli-
chen Erfolgen entwickelt haben, 
ist es wichtig, dass möglichst 
viele Vorschläge eingehen. Die 
Vorschläge sollten bis zum 31. 
Juli bei der Gemeindeverwal-
tung eingegangen sein. In einer 
Sitzung der Vereine nach der 
Sommerpause soll dann aus ei-
ner möglichst breiten Palette in 
geheimer Wahl ermittelt wer-
den, wer dieses Jahr ausgezeich-
net werden soll. Es bleibt also 
genügend Zeit, hierfür gute Vor-
schläge und Begründungen zu-
sammenzustellen und bei der 
Gemeindeverwaltung einzurei-
chen. Pressemeldung

Vorschläge 
für Bürgerehrung

Vereine

Notrufe / Servicekalender
�

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierrettung: 0160/5187715

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Gottmadingen-Hilzingen-
Hegau-West 07734/934355

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)

Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Störungsstelle Tuttlingen:

07461/7090

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste
15./16.06.2019
Dr. K. Marko, Tel. 07731/68097
20.06.2019
S. Möbius, Tel. 07732/56667

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-
Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Kein Tabu-Thema sind für 
die Senioren in Mühlhau-
sen-Ehingen altersbe-
dingte Depressionen.
Klaus Peter Minge, konnte zu 
einer Veranstaltung des Senio-
renarbeitskreises zum Thema 
»Depressionen im Alter« im 
»Hüsli« des TV in Ehingen viele 
interessierte Gäste und Bürger-
meister Hans-Peter Lehmann 
begrüßen. Dr. med. Andrea 

Temme, Chefärztin des ZfP Rei-
chenau, informierte die Gäste 
über die altersspezifischen Ge-
sichtspunkte der Depression 
und gab Empfehlungen für die 
Angehörigen mit Hintergrund-
informationen zur Krankheit. 
Die Ursachen einer Depression 
können vielfältig sein, körperli-
che, genetische sowie psycho-
soziale Aspekte spielen hier ei-
ne Rolle. Aber auch die aktuelle 
Lebenssituation ist von Bedeu-

tung. Folgende Ursachen kön-
nen unter anderem eine De-
pression auslösen: körperliche 
Ursachen, chronische Erkran-
kungen oder Schmerzen, 
schwere Erkrankungen. Psy-
chische Ursachen sind oft 
Schicksalsschläge, dauerhafter 
Stress, Einsamkeit. Es gebe 
auch ein erbliches Risiko eine 
Depression zu erleiden.
Laut Dr. Temme gibt es im Um-
gang mit einer Depression kei-
ne Regel, die für alle gilt. Das 
macht die Behandlung so 
schwierig. Die Heilungschan-
cen seien jedoch hoch. Man 
sollte professionelle Unterstüt-
zung und einen Arzt des Ver-
trauens aufsuchen. Antidepres-
siva könnten in Betracht gezo-
gen werden, Medikamente soll-
ten jedoch nur auf ärztlichen 
Rat eingenommen werden. Kei-
nesfalls sollte man sie sich 
»selbst verordnen«.
 Wichtig sei, in Bewegung zu 
bleiben, sich bei Alkohol und 
Drogen zurück zu halten. Die 
Erkrankten sollen den Kontakt 
zu Angehörigen und Freunden 
aufrechterhalten. Freunde und 
Angehörige sind wichtige Hel-
fer.
Dr. Temme: »Akzeptieren Sie 
die Depression als Erkrankung 
und überfordern Sie sich nicht.«

Pressemeldung

Das Alter schlägt ganz 
schön aufs Gemüt

Referentin, Dr. med. Temme, beim Vortrag »Depressionen«, unter al-
tersspezifischen Gesichtspunkten und Empfehlungen für die Ange-
hörigen« im »Hüsli« in Ehingen. swb-Bild: Edwin Häufle

Am Wahlsonntag wurde 
mancherorts gefeiert. So 
auch in Tengen in der 
Kindertagesstätte. Die 
Kinder feierten aber 
nicht (nur) die Sieger der 
Gemeinderatswahl, 
sondern den Ausgang 
ihrer eigenen Wahl. 
Diese hatte bereits im 
November 2018 
stattgefunden.

Wählen durften die Kleinen 
aber natürlich keine neuen 
Kommunalpolitiker, sondern 
mit was sie zukünftig in ihrem 
Garten spielen wollen: Mit ei-
nem Traktor oder einem Pira-
tenschiff? Der Traktor machte 
mit nur einer einzigen Stimme 
mehr das Rennen.Nun war der 
Arbeitsauftrag für den Förder-
verein der Kita klar: Ein Traktor 
musste her und mit ihm gleich 
ein komplett neu gestalteter 
Spielbereich. In Zusammenar-
beit mit der Stadt Tengen, dem 
örtlichen Bauhof und zahlrei-
chen engagierten Papas konnte 
ein lang gehegter Traum erfüllt 
werden. Das Ergebnis kann sich 
sehen lassen! 
Am 26. Mai war es soweit, die 
Arbeiten waren fertiggestellt 
und der Bauernhofbereich wur-

de feierlich eröffnet. Nach ei-
nem Familiengottesdienst und 
den offiziellen Ansprachen gab 
es für die Kinder kein Halten 
mehr. Endlich durfte man nach 
Herzenslust den Spieltraktor er-
kunden und die Schaukeltiere 
ausprobieren. Währenddessen 
konnten es sich die Eltern und 
Verwandten bei kühlen Geträn-
ken, herzhaftem Mittagessen 
und leckerem Eis gutgehen las-
sen. 
Das Team der Kindertagesstätte 
bot darüber hinaus ein kurz-
weiliges Rahmenprogramm mit 
Bastelaktionen passend zum 
Thema Bauernhof. 
Die Feier bildete den gelunge-
nen Abschluss des Langzeitpro-
jektes von Elternbeirat, Förder-

verein, Team der Kindertages-
stätte, Stadt Tengen und Bau-
hof und war eine schöne Gele-
genheit, auch den zahlreichen 
Sponsoren ein gebührendes 
Dankeschön zu sagen: der Bä-
ckerei Zum tiefen Keller, der 
Autoschmiede Stefan Schmidt, 
der Gärtnerei H. Häusler, der 
Firma Herbert Stihl Kachel-
ofenbau, Holzbau Braun, Metz-
gerei Keller und Krein, Rainer 
Wetzstein Architekturbüro, 
Randencontainer A. Rösch, Ruf 
und Keller Metallbautechnik, 
der Sparkasse Engen-Gottma-
dingen, der Stihl AG, der Volks-
bank Schwarzwald-Baar-He-
gau und der Volleyballabtei-
lung des RSV Büsslingen.

Pressemeldung

Der Traktor macht das Rennen 
vor Piratenschiff für die Kinder

Der »Traktor« hat die Wahl der Kinder für die neue Außenspielanla-
ge des Kindergarten Tengen knapp gewonnen. Nur wurde er in Be-
trieb genommen. swb-Bild: pr

Für eine Vermarkung des Are-
als Klostergasse in Hilzingen 
gibt es bei Investoren auf euro-
päischer Ebene kein Interesse. 
Die Gemeinde musste aufgrund 
EU-Recht hier in Zusammenar-
beit mit dem Stuttgarter Büro 
»iuscomm Rechtsanwälte« hier 
einen europäischen Investoren-
wettbewerb ausschreiben, bei 
dem es zum Zeitpunkt der Sub-
mission allerdings kein einziges 
Angebot und nicht einmal eine 
Nachfrage aus der Region 
selbst gegeben hatte. 
Drei mögliche Investoren hät-
ten sich mindestens melden 
und ihre Planungen für das 
Areal in unmittelbarer Nähe 
des Rathauses wie der Remise 
des Bauernmuseums einreichen 
müssen. Die Gemeinde selbst 
war hier durch den Abriss der 
alten Bestandsgebäude vor drei 
Jahren bereits in Vorleistung 
gegangen. Gegenwärtig liegt 
das Gelände brach. Angedacht 
ist hier ein Projekt für Ge-
schosswohnungsbau in der In-
nenentwicklung des Ortskerns 
weshalb ein wegen fehlender 
konkreter Planungen nicht er-
öffnetes Bebauungsplanverfah-
ren hier auch schon mal eine 
größere Tiefgarage in dem 
Areal vorsieht.
Der Gemeinderat von Hilzingen 
beschloss nun zunächst erst 
mal, die Ausschreibung formell 
aufzuheben. Der zweite Teil des 
Beschlussvorschlags in der Ge-
meinderatsitzung, nämlich nun 
selbst auf die Suche nach In-
vestoren zu gehen und mit die-
sen in Verhandlungen zu tre-
ten, wurde allerdings erst mal 
vertagt und zu Händen des neu 
gewählten Gemeinderats wei-
tergereicht, der nach der Som-
merpause seine Amtsgeschäfte 
aufnehmen wird. 

Oliver Fiedler

Kein Interesse an
Klostergasse

HilzingenMühlhausen-Ehingen

Tengen

Am späten Freitagabend verun-
glückte ein 57-jähriger Radfah-
rer in Gottmadingen in der 
Fliederstraße – mit tödlichen 
Folgen. Offensichtlich war der 
Mann ohne Fremdverschulden 
gestürzt. Als Verkehrsteilneh-
mer den Mann fanden, klemm-
te sein Fahrrad noch zwischen 
den Beinen. Außerdem hatte er 
sich erkennbar erbrochen. Noch 
während der Erste-Hilfe-Maß-
nahmen wurde der Verunglück-
te reanimationspflichtig.
Trotz sofort eingeleiteter Herz-
Kreislauf-Maßnahmen konnte 
durch den Notarzt nur noch der 
Tod festgestellt werden. Eine 
Alkoholisierung des verun-
glückten Radfahrers ist wahr-
scheinlich. 
Zeugen, welchen der Radfahrer 
zuvor aufgefallen ist, oder Per-
sonen, welche Angaben zum 
Unfallhergang machen können, 
werden dringend gebeten, sich 
beim Verkehrskommissariat 
Mühlhausen-Ehingen, unter 
07733 9960–0 zu melden. 

Rätsel um Tod
eines Radlers

Gottmadingen

Tiefgaragen als 
Brennpunkte wie 
Hegaustraße und 
Ekkehard-Schulhof im 
Visier.

 Mit Unterstützung von Beam-
tinnen und Beamten des Poli-
zeipräsidiums »Einsatz« ist die 
Polizei in Singen verstärkt auf 
Streife, um Ordnungsstörungen 
in der Innenstadt noch konse-
quenter zu begegnen, wurde 
nun bekanntgegeben.
In den Jahren 2017 und 2018 
war vor allem der Heinrich-
Weber-Platz die Örtlichkeit, an 
der sich viele Personen täglich 
aufhielten, um dort Alkohol 
und teilweise auch Drogen zu 
konsumieren. 
Dies führte meist zu Streitigkei-
ten und Belästigungen bis hin 
zu Straftaten. Den Beschwerden 
der durch die häufigen Ord-
nungsstörungen betroffenen 
Anwohnern, Geschäftsleuten 
und Passanten begegnete die 
Polizeibehörde im Frühjahr 
2018 mit einer Allgemeinverfü-
gung, die den besagten Platz zur 
Alkoholverbotszone erklärte.
Seit Ausbau der Hegaustraße 

West Ende des vergangenen 
Jahres hat sich nun diese Ört-
lichkeit mit den vielen Sitz-
möglichkeiten und ihrem einla-
denden Charakter zu einem 
neuen Szenetreffpunkt mit 
ähnlichen Verhältnissen wie 
am Heinrich-Weber-Platz ent-
wickelt. 
Neben der Begleiterscheinung, 
dass Personen eine angrenzen-
de Tiefgarage als Toilette miss-
brauchen und jüngsten Mittei-
lungen zufolge auch Drogen in 
dieser Tiefgarage konsumiert 
werden sollen, hat das Polizei-
revier verstärkt ein Augenmerk 
auf diesen Bereich.
Gleiches gilt für den Ekkehard-
platz, der als Schulhof mit ei-
nem »Glasverbot« gekennzeich-
net ist, und wo es vor allem in 
den Abendstunden zu Alkohol-
konsum mit entsprechenden 
Ruhestörungen, Sachbeschädi-
gungen und Vermüllung 
kommt.
Durch die verstärkte Präsenz an 
den neuralgischen Punkten im 
Innenstadtbereich rechnet die 
Polizei mit einer Verbesserung 
der Zustände und einer Zunah-
me des Sicherheitsgefühls der 
Einzelnen. Pressemeldung

Polizeipräsenz in der 
Innenstadt verstärkt

Arlen

Unter dem Motto »Uns 
schickt der Himmel« 
setzten sich bei der 
bundesweit größten 
Sozialaktion junge 
Katholikinnen und 
Katholiken für das Gute 
ein. Bei der 72-Stunden-
Aktion waren auch die 
Ministranten von 
St. Stephan Arlen dabei.

Die Begeisterung bei der Grup-
pe war groß als es hieß: »Baut 
einen Holzboden in das Tipi des 
Kinderhauses Fröbel.« Die Ge-
staltung von farbenfrohen 
Zaungästen war eine willkom-
mene Zusatzaufgabe. Unter der 
Leitung von Charlotte Ehinger 
erkundeten die Jugendlichen 
sofort das Gelände und räum-
ten das Tipi leer. Das Holz für 
den Boden stellte die Gemeinde 
Rielasingen-Worblingen zur 
Verfügung und wartete im 
Bauhof auf die Abholung. Die 

Werkzeuge und sein Fachwis-
sen stellte Michael Ehinger be-
reit. Unter seiner fachmänni-
schen Anleitung wurden die 
Arbeiten für die nächsten Tage 
geplant und ausgeführt. Es 
blieb sogar noch Zeit und Holz 
um einige Sitzbänke zu bauen. 
Die Künstlergruppe kümmerte 
sich für die Zaungäste um Far-
ben und Pinsel. Mit Feuereifer 
wurde gestrichen und gemalt.
Bei all der Arbeit kam aber der 
Spaß und die Gemeinschaft 
auch nicht zu kurz. Außer mit 
kurzen Duschpausen zuhause 
verbrachten die Minis die 
Nächte gemeinsam in der Un-
terkirche wo sie auch bestens 
verpflegt wurden. Am Sonn-
tagmittag war es dann ge-
schafft, Pfarrer Arthur Steidle, 
einige Eltern und Geschwister 
konnten dann das Ergebnis be-
wundern. Bedanken möchten 
sich die Ministranten bei allen 
Sponsoren und Helfern, ohne 
sie wäre vieles nicht möglich 
gewesen. Pressemeldung

»Wir waren dabei«

Die Ministranten von St. Stephan waren bei der 72-Aktion mit 
dabei. swb-Bild: Charlotte Ehinger

Singen


